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Fragenkatalog: Maßnahmen zum Genuss-Projekt 

 

 

1. Projekttitel – Welchen Titel trägt Ihr Projekt? 
Das Riesling-Kartell 
Verboten Gute Weine 
 
 
 
 
 

2. Ausgangssituation - Was motiviert Sie zu diesem Engagement? Gab es einen auslösenden Moment? 
Aus einem Jungwinzerstammtisch entanden; erste Veranstatlung 2015 im hotel „Zur Marienburg“; Freitag 
begleitetes Mehrgangmenü; Samstag Jahrgangsprobe mit Gastwinzern und im Anschluss Weinparts; 
2016: 1. Gemeinschaftswein des Jahrgangs 2015 plus Kollektion (je ein Wein pro Weingut) 
2018: 1.Platz „Germanys Coolest Wine“ (DWI Wettbewerb aud der ProWein) 
Seit 2015 jährliches Veranstaltungswochenende im Juli 
Seit 2019 Teilnahme bei Mythos Mosel 
 

3. Kurzbeschreibung – Welche Maßnahmen zum Thema Genuss & Kulinarik möchten Sie umsetzen? 
Beschreiben Sie möglichst genau Ihre Aktivitäten. 

Ziel des Riesling-Kartells ist die Monopolisierung des Weinmarktes und die Eroberung der Weltherrschaft. 
 
Fortführung unserer Veranstaltungen und Weiterführung unserer Kartell-Kollektion 
 
 
 
 

4. Projektziele& Perspektiven – Welche Ziele verfolgen Sie mit Ihrem Projekt? Welche Perspektiven sehen Sie 
im Bezug auf Ihre Maßnahme? 

 
 
 
 
 
 
 

5. Besonderheiten – Stellen Sie Besonderheiten Ihrer Maßnahmen dar, falls sie nicht durch die 
vorangegangenen Fragestellungen erfasst wurden. 

Abenteuer Mosel (Episode 1) mit Daniel Roesner und dem Rieslingkartell 
Die erstaunliche Geschichte des Rieslings – erschienen im Saarländischen Rundfunk 
 
2019 und 2020 Weinausschank auf der Berlinale in der Rheinland-Pfälzischen Landesvertretung, anlässlich der 
Verleihung der Goldenen Lola 
 
Weitere Infos auf unserer Homepage oder bei Socialmedia 
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Weitere Materialien 

 

 

1.       

2.       

3.       

4.       

5.       

6.       

7.       

8.       

9.       

10.       

11.       

12.       

 








